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Protokoll vom Treffen der Arbeitsgruppe LA-G 21 

am 21. November 2012 – Stadt Telč 
 

 
Anwesend:   siehe Anwesenheitsliste  
Tagesordnungspunkte: - organisatorische Angelegenheiten  

- III. Monitoringbericht 
    - Einschätzung der realisierten Aktivitäten  
    - Zukunftsaussicht 
 
Organisatorische Angelegenheiten  

 Die CZ Seite übergab Informationen zur sich in Vorbereitung befindlichen DVD. Sie 
beinhaltet: eine grundlegende Beschreibung des Projekts und der realisierten Aktivitäten 
(Präsentation, Fotos); Beispiele guter Praxis – Beschreibungen, Fotos ggf. Videos; eine 
Broschüre in PDF Version. 
1000 DVDs werden am 28.11. geliefert, davon werden 500 St. an die österreichische Seite 
gesandt.  

 Verteilung von Flash-Disks an Teammitglieder mit der aufgenommenen DVD. 

 Zukunft Konferenz – die AT Seite wird Einladungen für diese Veranstaltungen senden 
 
III. Monitoringbericht  
Der 3. MB ist bislang weder auf CZ noch auf AT Seite genehmigt. Auf AT Seite Problem bei 
der finanziellen Abrechnung. Kennt nicht den Zeithorizont, wann sie genehmigt wird. 
Nächste Termine: 
Abschlussbericht für den Zeitraum bis zum 31. 12. 2012 bis zum 26. 7. 2013 einreichen. 
 
Einschätzung der realisierten Aktivitäten und Zukunftsaussicht  
 

 Grenzüberschreitender Preis   
In NÖ findet der Europäische Preis in jedem geraden Jahr statt (2012, 2014, 2016) 
Projektwettbewerb in NÖ – in jedem ungeraden Jahr (2011, 2013, 2015) 
Präzisiert die AT Seite  
In Vysočina gibt es den Wettbewerb jedes Jahr.  
Gemeinsamer Preis 2014 im nächsten Projekt, Ausrufung in Vysočina.  
Diskussion zum neuen System. Vorbild kann der Verein für die Entwicklung von Stadt und 
Gemeinden sein, wo 90 % der Projekte gewürdigt werden (Aufteilung Supersieger, sehr gut, 
auch gut, gut). 
In CZ Genehmigung der Grundsätze für das Jahr 2013 zur Tat des Jahres bereits bis Ende 
2012.  
Die CZ Seite sendet einen Entwurf der Regeln, damit sie für einen künftigen Vergleich von 
Projekten einheitlich sind. 
Auszeichnen natürlicher Personen auf österreichischer Seite? Im Rahmen des aktuellen 
Wettbewerbs oder neuer Wettbewerb? Präzisiert die AT Seite 
 

 Anknüpfendes Projekt 
- Anknüpfendes Projekt Engagierte  – der Monitoringausschuss mit einer Genehmigung der 

Projekte tagt am 28. – 29. 11. 2012. 
- In das Projekt wird der Bezirk Südböhmen einbezogen   
- In AT erfolgte eine inhaltliche Kontrolle, bislang gibt es keine offizielle Reaktion  

 

 Schulungen   
- in CZ Problem mit der Bezahlung AT Experten – der Stundensatz entspricht nicht dem 

durchschnittlichen Stundensatz in CZ (gemäß den Regeln des Programms OP AT-CZ) 
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     CZ sendet den Stundensatz, wie er im Budget des Projekts Engagierte geplant ist  
- Die AT Teammitglieder können in einigen Bereichen Experten sein, aber nicht im Bereich 

Methoden der Einbeziehung der Öffentlichkeit. 
- Die AT Experten/Teammitglieder können den Experten in CZ das Funktionieren der 

Agenda erläutern, wir wollen sie auf demselben Niveau haben  
- In Wien Hochschule für Landwirtschafts- und Agrarpolitik, Fachbereich für nachhaltige 

Entwicklung. Vorschlag eines Treffens an dieser Hochschule und der Erörterung vor Ort. 
Bernhard Haas vermittelt.  

- Ferner Möglichkeit einer Zusammenarbeit/Projekt zwischen dieser Hochschule und einer 
Hochschule aus Vysočina.  

 

 Soziologische Untersuchung  
- Auf CZ Seite lief eine soziologische Untersuchung. In der LA21 Bemühen, die Gemeinden 

/Lokale Agenden zur Pflicht, eine soziologische Untersuchung durchzuführen, zu 
verpflichten.  

- Auf AT Seite lief keine telefonische Umfrage. In Zukunft wird eine soziologische 
Untersuchung laufen, 60 Fragen sind formuliert (Anregungen aus Frankreich und 
Holland), ursprünglich 113 Fragen, einige sind doppelt oder für NÖ nicht anwendbar. 
Sendet man der CZ Seite.  

- Vorschläge der Antworten: Ja, Nein, Ist für die Zukunft geplant 
- Sollten Politiker aus einer Gemeinde und 2 – 3 Bürger ausfüllen.  
- Wenn diese Aktivität fortgesetzt würde, wäre es günstig, die Untersuchungen auf beiden 

Seiten zu verbinden. Sich gegenseitig über einzelne Schritte informieren. 
 

 Unternehmerkonferenz   
- Wie die Zusammenarbeit mit dieser Zielgruppe ausrichten?  
- Karl Trischler – Übergabe einer DVD von der Unternehmerkonferenz. Die Beiträge 

bemühen sich, sie in privaten Medien wie in Schulen mit dem Ziel zu starten, den 
Gedanken nachhaltiger Unternehmenstätigkeit zu verbreiten.  

- Für dieses Thema ist in NÖ Doris Mayer verantwortlich, die mit Unternehmern arbeitet. 
- B. Haas – Zukunftsvisionen, wo es zu einer Verbesserung kommen könnte und sich 

Unternehmer stärker einbinden sollten. 
 

 Klimatour 
- Würdigung des sozialen Aspekts auf der CZ Klimatour 
- 2013 Klimatour in CZ stärker in Richtung Landesinnere 
- Das nächste Mal verstärkt Gemeinden einbinden, welche die lokale Agenda 21 

praktizieren 
- Möglichkeit eines Treffens mit Vertretern des Vereins Klimabündnis (Peter Molnar) zum 

Weitergeben der langjährigen Erfahrungen mit der Organisation der Stafette. 
 

 Treffen des Realisierungsteams   
- Die AT Seite hat Interesse, mehr über das Funktionieren der LA21 in konkreten 

Gemeinden zu erfahren. In Zukunft verstärkt Gemeinden besuchen, die die lokale Agenda 
umsetzen (wann man mit der LA21 begann, mit Gemeindevertretern sprechen usw.) 

- Vorschlag CZ: 
Vertreter aus CZ können mit lokalen Agenden in Österreich zusammenarbeiten 
(Kennlernreisen) und Vertreter österreichischer LA21 nach Vysočina einladen. Gedanke, 
nach CZ die Möglichkeit gemeinsamer Projekte lokaler Agenden zu übertragen. 
Ziel des neuen Projekts ist nicht, die Zahl der Agenden zu erhöhen, sondern deren 
Qualität zu steigern.  

 
 
 
Protokolliert: D. Marešová, 24. 11. 2012 


